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Niederschrift 
 

 

über die Sitzung des Gemeinderates von Bilkheim 

am 05.04.2022 

 

Ort: Bürgerhaus Bilkheim 

 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende:  19:56 Uhr 

 

Anwesend: 

Vorsitzender: 
JA NEIN 

Ab 

TOP 
   

 Ortsbürgermeister (Bgm.) Wilhelm Krings x   
    

Ratsmitglieder:    

 Beigeordnete Pistor, Silvia  x  

 Beigeordneter Hannappel, Ägidius x   

 Schriftführer Meudt, Benjamin x   

 Hannappel, Maik  x  

 Hoffmann, Alexander x   

 Jung, Mike x   

 Kuhl, Michael x   

 Gottschalk, Matthias  x   

 Munsch, Leopold x   

 Schwaderlapp, Gregor  x  

 Dünnes, Michael  x  

 Weller, Thomas  x  
    

Weitere Anwesende:    

- 

 

Die Ratsmitglieder waren vom Bgm. Krings am 27.03.2022 unter schriftlicher Mitteilung der 

Tagesordnung zur Gemeinderatssitzung am Dienstag, den 05.04.2022, 19:00 Uhr in das 

Bürgerhaus Bilkheim eingeladen worden.  

 

Ort, Tag und Stunde der Sitzung, sowie die Tagesordnung sind rechtzeitig, und zwar durch 

Veröffentlichung bekannt gemacht worden. 

 

Da von der gesetzlichen Zahl der Ratsmitglieder (13) mehr als die Hälfte (8) anwesend war, 

war der Gemeinderat beschlussfähig. 

 

Zu Beginn der Sitzung wurden keine Anträge zur Tagesordnung gestellt, sodass die 

Tagesordnung wie folgt abgearbeitet werden konnte: 
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I: Öffentlicher Teil 

 

TOP 1. Beratung und Beschlussfassung über  

 

Peter Fischer, Finanzabteilung Verbandsgemeinde Wallmerod, stellte die 

Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Ortsgemeinde Bilkheim für das Haushaltsjahr 

2022 vor. Im Rahmen der im Vorfeld durchgeführten, öffentlichen Auslage des 

Haushaltsplanes gab es keine schriftlichen Eingaben, die eine Stellungnahme erfordert 

hätten. Folgende Eckdaten des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2022 wurden im 

Wesentlichen vorgestellt: 

 

Im Finanzhaushalt (tatsächliche Ein- und Auszahlungen, liquide Mittel) stehen aus dem 

Rechnungsabschluss 2021 Finanzmittel in Höhe von 400.255 € zur Verfügung. Gemäß 

Haushaltsplanung kommt es im Jahr 2022 zu einer nur geringfügigen Reduzierung der 

Finanzmittel auf 398.650 €. Die Reduzierung um 1.605 € ergibt sich einerseits aus einem 

Saldo ordentlicher Ein- und Auszahlungen in Höhe von 58.990 €, andererseits aus einem 

Saldo aus Investitionstätigkeit in Höhe von -60.595 €.  

Letzterer errechnet sich aus Gesamtinvestitionskosten von 331.000 €, denen 

Gesamtinvestitionseinnahmen von 270.405 € gegenüberstehen. Die Investitionskosten 

(331.000 €) bestehen aus insgesamt 12 Positionen. Dies sind im Wesentlichen: 

 

 120.000 € für die Erneuerung der Straßenoberfläche Einmündung B8 bis 

Einmündung Hauptstr. – Bahnhofstraße (dazugehörige Investitionseinnahme: 

84.000 € aus Zuweisung des Landes), 

 80.000 € für die Erschließung der Gewerbestraße „Unter dem Fußpfad“ (weitere 

178.000 € in 2023; dazugehörige Investitionseinnahmen: 232.200 € in den Jahren 

2022 – 2024 aus Erschließungsbeiträgen), 

 40.000 € für die Neuanschaffung einer Buswartehalle und Ausstattung 

(dazugehörige Investitionseinnahme: 35.000 € aus Zuweisungen des Landes / 

Kreises), 

 35.000 € für die Liegenschaft Bahnhofstraße 1 (Herstellung Parkplätze), 

 15.000 € für den Wirtschaftsweg Parkplatz Friedhof bis Brücke (dazugehörige 

Investitionseinnahmen: 58.125 € aus Zuweisungen des Landes / Kreises) und  

 41.000 € für weitere Ausgaben (z. B. Ankauf von Äckern, Wiesen, 

Bauerwartungsland; Anschaffung Freischneider, Heckenschere, 

Fahrbahnschwellen; Neueinzäunung des Friedhofs; Anschaffung Bänke und 

Mülleimer).  

  

Aufgrund der vorhandenen liquiden Mittel können alle geplanten Maßnahmen in 2022 

ohne Aufnahme von Investitionskrediten durchgeführt werden. 

 

Im Ergebnishaushalt (Erträge und Aufwendungen der „laufenden Verwaltung“, 

Veränderung des Eigenkapitals) errechnet sich aus Erträgen in Höhe von 547.830 € (z. B. 

aus Steuern, Umlagen, Leistungsentgelten) und gegenüberstehenden Aufwendungen in 

Höhe von 528.415 € (z. B. für Personal- und Versorgungsaufwendungen, Sach- und 

Dienstleistungen, Umlagen) ein Jahresüberschuss in Höhe von 19.415 €.  

Die Ortsgemeinde Bilkheim bleibt somit auch im Haushaltsjahr 2022 weiterhin 

schuldenfrei. 

Nach Beantwortung von Fragen zur Haushaltsplanung wurde über die Haushaltssatzung 

und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 abgestimmt. 



Seite | 3  

 

 

Beschlussfassung und Abstimmungsergebnis: 

Dem Haushaltsplan und der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 wird wie 

vorgestellt zugestimmt. 

abg. Stimmen 

8 

JA 

8 

NEIN 

- 

Ungültig 

- 

Enthaltung 

- 

 

TOP 2. Verschiedenes 

 

 Bgm. Krings berichtet über das Angebot der Einrichtung einer sog. „Dorf-App“. Nach 

einstimmiger Auffassung des Gemeinderates besteht jedoch kein Interesse an einer 

Umsetzung.  

 

 Bgm. Krings informiert über die Antwort der Verbandsgemeinde Wallmerod in Bezug 

auf die zuletzt durch die Ortsgemeinde abgegebene Rückmeldung zur 

Flächennutzungsplanung. Lt. dieser Rückmeldung und aus Sicht der 

Verbandsgemeindeverwaltung ist entgegen der Ansicht des Gemeinderates eine 

ausreichende Beteiligung der Ortsgemeinde im Vorfeld zur Flächennutzungsplanung 

erfolgt. Dies kann von Seiten des Gemeinderates auch weiterhin nicht nachvollzogen 

werden.  

Unabhängig davon besteht im weiteren Verlauf der Flächennutzungsplanung jedoch 

Gelegenheit, noch Änderungswünsche einzubringen. Diese wurden bereits in der letzten 

Sitzung vom 17.03.2022 ausgiebig beraten und beschlossen (vgl. dort: TOP 1). Hierzu 

wird von Seiten der Ortsgemeinde noch einmal entsprechend dieses Ratsbeschlusses 

eine Stellungnahme an die VG versendet.  

 

 Bericht über das Treffen mit der Fa. Blumen Kaiser, Hundsangen am 23.03.2022 

Die Fläche für die Erinnerungsgrabstätten ist durch die Ortsgemeinde zur Verfügung zu 

stellen. Ein Entwurf über eine mögliche Gestaltung dieser Fläche wird durch die Fa. 

Kaiser dem Gemeinderat in einer zukünftigen Sitzung (voraussichtlich im Mai 2022) 

vorgestellt. Bei Einverständnis des Gemeinderates erfolgt die Umsetzung durch die Fa. 

Kaiser. Vorläufig sollen 15 Urnengräber geplant werden. Die Kosten für ein solches 

Grab belaufen sich im Rahmen eines Pflegevertrages auf ca. 4.000 € bis 7.000 € bei 

einer Liegezeit von 30 Jahren. Als weiterer Vorschlag wurde die Herstellung einer 

Sitzgruppe gegenüber der Leichenhalle geäußert. Dies soll ggf. bei Vorstellung des 

ersten Planungsentwurfes der Fa. Kaiser in die Planung mit aufgenommen werden.  

 

 Backesfest 

In 2022 soll wieder ein Backesfest ausgerichtet werden. Zur weiteren Planung werden 

die Vereine zur nächsten Ratssitzung eingeladen. 

 

 Termin der nächsten Gemeinderatssitzung: Dienstag, 10.05.2022. Einladung und 

öffentliche Bekanntmachung folgen. 

 

Ende: 19:56 Uhr  

 

 

 

               …………………………….                                   ………………………………. 

                      Ortsbürgermeister                                  Schriftführer  


